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Grundsätzliches 

 

Berufsliste zum Sozial-Interessentest SIT 
 
 
 
 

Ein Label zur Forschung und Entwicklung (F&E) 
 
 

 

 

 
 

  
Mit dem diagnostischen Grundkoffer hat sich die Diagnostikkommission zur Pflege verschiedener Instrumente 
verpflichtet. Damit die Verfahren nicht veralten, sollen sie mit den Methoden der angewandten Forschung weiter 
entwickelt werden. Für den Sozial-Interessentest (SIT) wurde deshalb die Berufsliste aktualisiert. Dieses Label 
berichtet über Entstehung und Inhalte dieser neuen Berufsliste. 
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Entstehungsgeschichte  
Der Sozial-Interessentest SIT wurde 1998 von Bollschweiler und Bernath in der Publikationsreihe des SVB 
publiziert (vgl. Label zum SIT). Inzwischen hat sich die Berufswelt jedoch derart weiter entwickelt, dass erstens mit 
der Inkrafttretung des neuen Berufsbildungsgesetzes am 1. Januar 2004 eine Aktualisierung der bis dahin im SIT 
berücksichtigten Berufsbezeichnungen notwendig wurde, zweitens sind neue Berufe dazu gekommen und gleich-
zeitig hat sich das soziale Berufsfeld weiter differenziert.  
 
Zu Beginn des Nachlizentiatsstudiums in Berufs- und Laufbahnberatung NABB-7 an den Universitäten Bern, 
Fribourg und Zürich wurde deshalb u.a. das Thema ‚Aktualisierung und Kodierung von Berufen für den Sozial-
Interessentest’ vorgeschlagen. Dieses Thema wurde von Frau D. Abegglen und Frau M. Stauffiger übernommen und 
bearbeitet (eingereicht im September 2005). 
 
Das Ziel der Arbeit bestand in der Aktualisierung der Berufsbezeichnungen sowie in der Erstellung einer ein- bis 
zweistellig codierten Berufsliste. 
 
Der Sozial-Interessentest SIT beinhaltet die folgenden Faktoren: 
 

- Faktor 1: Medizin (Subfaktor 1a: Ärztliche Tätigkeiten, Subfaktor 1b: Pflege) 
- Faktor 2: Naturheilkunde 
- Faktor 3: Bewegungstherapie 
- Faktor 4: Pädagogik 
- Faktor 5: Beratung (Subfaktor 5a: Sozialarbeit, Subfaktor 5b: Psychologie) 
- Faktor 6: Seelsorge 

 
Diesen Faktoren und Subfaktoren können entsprechende berufliche Möglichkeiten zugeordnet werden. Diese 
Zuordnung kann einstellig, oftmals auch zweistellig erfolgen, indem neben dem Hauptfaktor (1. Code) auch nach 
einem Nebenfaktor (2. Code) zugeordnet wird. Für die Anwendung in der Berufsberatung existieren Normen aus 
dem Jahre 1998. 
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Methode 
Grundlage für die vorliegende Aktualisierung, Überarbeitung und Neucodierung  der Sozialberufe waren 
SWISSDOC, Informationen aus verschiedenen Fachbüchern, Fachzeitschriften und Internetseiten 
(www.berufsberatung.ch), sowie Informationen von Fachpersonen. Die Codierungen wurden auf dieser Basis von 
den beiden Autorinnen der NABB-Arbeit vorgenommen, bezüglich Interraterreliabilität geprüft und gemeinsam 
abgestimmt. Ausserdem wurden die Berufe durch die Diagnostikkommission zusätzlich nach den Berufsinteressen-
feldern von Egloff  (2005) und der Typologie nach Holland (1997) codiert. 
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Ergebnisse 
Die vorliegende Berufsliste beinhaltet nun 248 aktuelle Berufsbezeichnungen aus dem Sozialbereich. 39 % der im 
SIT berücksichtigten Berufe wurden dabei revidiert. 
Den Fachpersonen steht mit der vorliegenden Berufsliste ein aktuelles Instrument bei der Anwendung des SIT zur 
Verfügung. Die Berufsliste kann als Download von der Homepage der Diagnostikkommission www.testraum.ch 
bezogen werden. Dieses Excel-File bietet zwei Varianten an: Eine alphabetische Berufsliste sowie eine nach 
Faktoren bzw. Code geordnete Liste. 
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Ausblick 
Die Veränderungen in der Berufswelt bringen es mit sich, dass berufskundliche Informationen sowie Ausbildungs-
reglemente relativ rasch veralten. Deshalb müssen sie dauernd erneuert und aktualisiert werden. Die Codierungen, 
wie sie in der Arbeit von Abegglen und Stauffiger vorgenommen wurden, sind von den aktuell verfügbaren berufs-
kundlichen Informationen abhängig. Dies bedeutet, dass die neu erstelle Berufsliste des SIT in regelmässigen 
Abständen aktualisiert und revidiert werden muss. 
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